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Gedanken zum Monatsspruch Juni 2021 
Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. (Apg 5, 29) 

Diesen Satz hat Martin Luther vor 500 Jahren in seinem Versteck auf der Wartburg 

vom Griechischen in die deutsche Sprache übersetzt, kurz nach seiner Anhörung 

vor dem Kaiser beim Reichstag in Worms. Vielleicht hat er sich in der Geschichte 

der Apostel wiedergefunden?   

Petrus und die Menschen in der Jerusalemer Gemeinde wurden vom Hohen Rat 

aufgefordert, nicht über Jesus zu predigen, sonst drohe die Gefahr, verhaftet zu 

werden. Was der Hohe Rat mit Jesus gemacht hat, war sicherlich noch deutlich vor 

Augen. Ganz ähnlich musste Martin Luther gut überlegen, ob er seine Thesen 

widerruft. 

„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ „Hier stehe ich, ich kann 

nicht anders.“ So stellten sich Petrus und Martin Luther gegen die Menschen, die 

über ihr Leben und ihren Tod entscheiden konnten. Auch wenn die berühmten 

Sätze nicht aus dem Mund der Akteure kommen, haben die Autoren die mutige 

Haltung jener trefflich wiedergeben. 

Die wirkungsvollen Sätze zeigen uns, dass kurze, klar positionierte Texte nicht nur 

im Alter der sozialen Medien besser bei Menschen ankommen. Mutig und 

entschlossen wurden Petrus und Martin Luther dadurch dargestellt. Es hat 

Menschen begeistert, sie nachzuahmen. 

Bei Petrus und Martin Luther ging es aber nicht um Schlagfertigkeit in einer 

Konfliktsituation oder um Selbstdarstellung eigenen Mutes, sondern es ging um 

eine Überzeugung, für deren Verbreitung sie sich verpflichtet fühlten. Die 

Begegnung mit Jesus und die Auferstehung haben Petrus Leben verändert. Nichts 

wird ihn hindern, darüber zu predigen, dass Jesus lebt. Martin Luther wusste ganz 

genau, wo seine Quelle war. Sein Gewissen erlaubt ihm nicht, gegen die 

Erkenntnis, die er aus der Bibel gewonnen hat, zu sprechen. Ihre beiden 

Überzeugungen sind tiefbegründet im Gottvertrauen und in der Liebe zu Gott und 

den Menschen. 

Welche Überzeugungen bewegen Sie heute? Zu was fühlen Sie sich verpflichtet? 

Wie begründen Sie ihre Entscheidung in Konflikten? Woher holen Sie sich Kraft?  

Gerne können wir darüber ins Gespräch kommen. 

Eine gute Sommerzeit und viele herzliche Segensgrüße! 

Ihre Luping Huang 
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www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

 

Gottesdienste im Juni 
06.06. 1. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Noack, mit KiGo   

13.06. 2. Sonntag nach 09.00 Uhr Siedlungskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Huang 

  10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfrn. Huang, mit Abendmahl und KiGo 
  +++ Bitte bringen Sie einen eigenen Becher mit. +++ 

20.06. 3. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Bindemann, mit KiGo 

27.06. 4. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Noack 

  17.00 Uhr St. Andreaskirche   
   Kantatengottesdienst (siehe Seite 5)  
   Pfr. Noack 

 

  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

06.06. 
Asyl in der Kirche in Berlin-
Brandenburg und Wohnungslo-
senhilfe 

Familienfreizeit 

13.06. 
Ökumenische Begegnungen der 
Landeskirche 

Erwachsenen-Theatergruppe 

20.06. Kirchlicher Fernunterricht Erwachsenenarbeit 

27.06. Gefängnisseelsorge Kita-Außenbereich / Spielgeräte 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 
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Gottesdienste im Juli 
04.07. 5. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Beuter  

11.07. 6. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Noack, mit Taufe 

18.07. 7. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Beuter 

25.07. 8. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Huang 

01.08. 9. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Karzek 

 

  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

04.07. 
CVJM Ostwerk e. V. und CVJM 
Schlesische Oberlausitz e. V.  

Posaunenchor 

11.07. Jugendarbeit im Kirchenkreis Ausgestaltung der Gottesdienste 

18.07. 
Partnerkirchen in der Ökumene 
(Ostasien und Kuba) 

Christenlehre 

25.07. 
Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde 

Kirchenmusik 

 
Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen können aktuell leider nur Andachten in der 
Pflegeeinrichtung „Bethesda“ angeboten werden. Eine Teilnahme ist ausschließlich 
für die Bewohner der Einrichtung möglich. 
 

 

Kindergottesdienst 
In den Sommerferien feiern wir keinen KiGo. Wir freuen uns darauf, 
Sie und euch wieder am 08. August (letzter Feriensonntag), 
begrüßen zu können. Wir möchten dann mit einem besonderen KiGo 
in das neue Kita- und Schuljahr starten. 
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Orgelandachten 
Auch im Juni und Juli wird es wieder die wöchentlichen Orgelandachten geben. 
Feiern Sie mit uns eine etwa 30 Minuten lange Andacht und freuen Sie sich auf 
Orgelmusik passend zum Kirchenjahr.  

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der St. Andreaskirche 

 

Kantatengottesdienst 
Am Sonntag, 27. Juni um 17.00 Uhr laden wir Sie wieder zu einem Kantatengot-
tesdienst in die St. Andreaskirche ein. 

BWV 185: Barmherziges Herze der ewigen Liebe 

Die Ermahnung aus der Bergpredigt, barmherzig zu sein und nicht zu richten, ist 
die Botschaft dieser Kantate. Gedichtet wurde der Kantatentext vom Hofdich-
ter Salomon Franck, der auf das Evangelium eingeht. Er erinnert an die 
Ermahnungen und erwähnt die Bilder vom Splitter im Auge des Bruders und von 
dem Blinden, der einen Blinden führen will. Die letzte Arie fasst die Ermahnungen 
zusammen als „Das ist der Christen Kunst“. Die Kantate schließt mit der ersten 
Strophe von Johann Agricolas Choral „Ich ruf zu dir, Herr Jesus Christ“ (ca. 1530). 

Bach komponierte die Kantate zum 4. Sonntag nach Trinitatis und führte sie 
am 14. Juli 1715 erstmals auf. 

Damit gehen die Kantatengottesdienste dann in die Sommerpause. Wir würden 
uns freuen zu erfahren, wie Ihnen dieses neue Konzept gefällt. Geben Sie uns 
Feedback! 

 

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder, 

für die Kinder unserer Kita und die begrenzte Zahl der teilnehmenden Erwachse-
nen war das ein toller Tag. Endlich Richtfest für unseren Kindergartenersatzneu-
bau! (siehe Bericht Richtfest) 

Zu unserer letzten GKR-Sitzung am 5. Mai konnten wir unseren Superintendenten 
Herrn Dr. Krug herzlich und in Präsenz im Pfarrhaus begrüßen. Viele in die Zukunft 
weisende Themen wurden besprochen, z. B. auch Fragen zu der geplanten 
Pfarrstellenbesetzung. 

Auf der recht umfangreichen Tagesordnung stand auch die Anschaffung eines 
Elektrofahrzeuges für die Kirchengemeinde mit Haupteinsatzgebiet auf dem 
Friedhof am Weinbergsweg. Unter dem Motto „Vogelgezwitscher statt Dieselabga-
se auf dem Teltower Friedhof und in der Stadt“ haben wir dieses Projekt gestartet. 
Elektromobilität ist teuer und deshalb hat die Kirchengemeinde auch um 
Unterstützung bei der Finanzierung des Fahrzeuges im Umweltbüro unserer 
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Landeskirche und der Stadt Teltow gebeten. Gerne können auch Sie dieses 
Projekt unterstützen! Stück für Stück wollen wir versuchen, unsere Kirchenge-
meinde CO2-neutral umzugestalten. 

Weiterhin wurden Beschlüsse zum Kindergartenersatzneubau gefasst. Die 
Außenfassade ist fast fertig und der Innenausbau läuft. Für das Spielgelände sind 
Anträge auf Förderung gestellt. Hoffen wir, dass alles gut geht und wir schon vor 
der geplanten Innutzungnahme einen Tag zum Besichtigen der Kita anbieten 
können. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (GKR-Vorsitzender) 

 
Erklärung der Kirchengemeinde 

Seit einiger Zeit finden sich Menschen in der Altstadt rund um die Kirche immer 
wieder zu sogenannten „Spaziergängen“ zusammen, bei denen sie gegen die 
Coronaauflagen protestieren. Dabei verwenden sie demokratiefeindliche Parolen, 
in denen sie die entsprechenden Gesetze und Verordnungen in die Nähe einer 
Diktatur rücken. Der Platz vor der Kirche wird immer wieder als Versammlungsort 
genutzt, zudem wurden demokratiefeindliche Parolen zusammen mit Kerzen 
bewusst vor unserer Kirchentür abgelegt. 

Die Kirchengemeinde erklärt, dass sie mit der Sichtweise dieser Gruppen und mit 
deren Auftreten in keiner Weise übereinstimmt. Insbesondere verwahrt sie sich 
dagegen, dass die Gruppen das Kirchengelände als Versammlungsort nutzen. Bei 
Zuwiderhandlungen werden wir von unserem Hausrecht Gebrauch machen. Von 
den Gruppen abgelegte Flyer, Gegenstände, Symbole etc. werden von uns 
entfernt.     

 

 
 

Bitte informieren Sie sich weiterhin über unsere Aushänge, Internet und 
soziale Medien über den aktuellen Stand, welche Veranstaltungen unter 

Beachtung der Corona-Hygiene-Verordnungen stattfinden können. 

Bitte betreten Sie unsere Räume stets mit einer medizinischen Mund- 
und Nasen-Bedeckung. 
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Gruppen und Gemeindekreise 
Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächsten Begegnungscafés finden an den Samstagen, 26. Juni und 24. Juli 
jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrgarten statt, vorausgesetzt, dass dies 
unter den dann bestehenden Verordnungen zulässig ist.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus oder online. Informationen erhalten Sie bei Evelyn 
Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail  
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 
bis 22.00 Uhr statt, wenn möglich im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche, andernfalls per Online-Meeting. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der 
Gruppe, Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 
0160 / 94826795). 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Im Juni trifft sich der Religionsunterricht für Erwachsene schon am Freitag, 
18. Juni um 19.30 Uhr in der Siedlungskirche zum Thema „Psalmen im Alten 
Testament“. Im Juli findet kein Treffen statt. Nähere Informationen bitte bei 
Christoph Noack erfragen. 

Helferkreis  
Die Gemeindenachrichten liegen ab Mittwoch, 28. Juli zur Abholung bereit. 
Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Informationen im 
Gemeindebüro. 

Männerkochkreis 
Wir treffen uns zum Kochen erst wieder im August. Bitte den Donnerstag, 
5. August vormerken. Dann können wir bestimmt/hoffentlich in Präsenz sein. Wir 
heizen den Backofen an und machen uns einen schönen Abend.  

Näh-Café 
In den Sommerferien machen wir Pause. Wir sehen uns dann zum gemeinsamen 
Nähen wieder im August. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Während der Coronazeit sind Bestellungen telefonisch oder per 
E-Mail (eine-welt-angebot@t-online.de) möglich. Für Abholungen ist 
eine Terminvereinbarung mit Manuela Zellmann notwendig. 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Christenlehre 

Bis zum Redaktionsschluss war leider noch nicht absehbar, ob 
Christenlehre wieder als analoges Treffen stattfinden kann und 
soll. Wenn Ihr Kind jetzt dazukommen möchte, kontaktieren 
Sie bitte Martin Bindemann.  
Bis eine gemeinsame Christenlehre wieder möglich ist, treffen 
wir uns per ZOOM. Um teilnehmen zu können, braucht ihr eine „Einladung“. Diese 
bekommt ihr entweder von mir (nach einer E-Mail oder einem Telefonat) oder von 
Freundinnen und Freunden, wenn diese schon in der Christenlehre sind. Na, 
neugierig? Dann melde dich bei Martin Bindemann und schon kannst du 
mitmachen. 

Konfirmandenunterricht 
Siehe Konzeptveränderung 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Es werden noch Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren für die 
Kinder-Theatergruppe gesucht. 
Die Proben der improKIDS finden jeweils dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt, wenn 
nicht möglich, per Online-Meeting. 
Informationen / Anmeldungen bei Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de). 

 

Veränderungen in der Konfirmand*innen-Arbeit 
Liebe Eltern, liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie und euch über die Veränderungen in der 
Konfirmand*innen-Arbeit informieren. 

Wie Anfang des Jahres bekannt gegeben wurde, wechselt unser Regional-
Jugendmitarbeiter Henry Sprenger ab Juli in die Gemeinde Dahlem. Deshalb 
werden wir – Pfarrerin Luping Huang und Pfarrer Christoph Noack, der einigen 
schon als Religionslehrer in Teltow und Kleinmachnow bekannt ist – die 
Konfirmand*innen-Arbeit übernehmen.  Wir freuen uns, Sie und euch kennenzuler-
nen, mit Ihnen und euch gemeinsam auf dem Weg zu sein. Nach den Sommerferi-
en findet ein Elternabend statt, zu dem wir Sie noch extra per Mail einladen. 
Termin ist Donnerstag, 12. August 2021, 19.00 Uhr. Ob in Präsenzform oder 
digital, teilen wir Ihnen dann ebenfalls mit.  

Der Jahrgang, der zu Pfingsten 2022 konfirmiert wird, wird zukünftig in zwei 
Gruppen geteilt. Pfarrer Noack begleitet die Montagsgruppe und Pfarrerin Huang 
betreut die Donnerstagsgruppe; beide werden schon bei der Übergangsphase ab 
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Ende Mai im Unterricht dabei sein. Der Unterricht findet dann ab 16. August 2021 
wöchentlich per Zoom oder präsent in der Siedlungskirche statt.  

Am 19. September wird ein Konfirmationsgottesdienst für die Konfirmand*innen 
des Jahrgangs 2019-2021 geplant, die pandemiebedingt nicht zu Pfingsten dieses 
Jahres konfirmiert wurden. Dazu werden wir uns direkt mit den betreffenden 
Familien in Verbindung setzen.  

Manche Familien, deren Kinder zwischen dem 1. Juni 2008 und dem 31. Mai 
2009 geboren sind, wundern sich vielleicht schon, warum sie bisher noch 
keine Einladung zur Anmeldung des neuen Kurses bekommen haben. Die 
Antwort ist, dass sich der GKR nach ausführlichen Beratungen für einen 
intensiveren einjährigen Kurs entschieden hat. Das bedeutet, der Kurs wird 
erst im August nächsten Jahres (2022) beginnen. Sie, liebe Familien, werden 
noch bezüglich der Anmeldung und weiterer Informationen angeschrieben. 

Die Arbeit mit Konfirmand*innen ist ein wichtiger Arbeitsbereich unserer 
Gemeinde. Jede Begegnung mit Ihnen und euch ist sehr wertvoll. Es ist für uns 
eine Freude, euch in der Konfirmand*innen-Zeit und darüber hinaus begleiten zu 
dürfen. Wir bemühen uns stets, für Sie und euch da zu sein. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie Fragen oder Anregungen für unsere Arbeit haben.  

Bleiben Sie/bleibt gesund und seien Sie/seid behütet! Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Luping Huang und Christoph Noack 

 
Einladung zum Konfirmationsjubiläum 

Vor 25 Jahren war das Jahr 1996. Sind Sie in diesem Jahr hier in Teltow oder in 
einer anderen Kirchengemeinde eingesegnet worden? Oder noch weiter 
zurückgedacht: War Ihre Konfirmation im Jahr 1971? Oder begehen Sie ein 
anderes „rundes“ Konfirmationsjubiläum, z. B. das Diamantene oder gar Eiserne 
Jubiläum, und haben die Bindung an Ihre evangelische Kirche beibehalten? Dann 
laden wir Sie herzlich zur Feier des Konfirmationsjubiläums am Sonntag, 
10. Oktober 2021, um 10.30 Uhr in den Abendmahlsgottesdienst in unsere 
St. Andreaskirche ein. Lassen Sie sich den Segen Gottes erneut zusprechen und 
kommen Sie nach dem Gottesdienst gerne zum Austausch von Erinnerungen an 
den Kaffeetisch im Pfarrhaus.  
Wenn Sie an dieser Feier teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro mit Ihrer Konfirmationsurkunde an. Auf Sie und Ihre Geschichten, 
Erinnerungen und Fotos freuen wir uns sehr. 

 

Kirchenmusik 

Aktuell können keine Proben stattfinden. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
unserem Kantor Christopher Sosnick und zum Posaunenchor bei Angelika 
Niendorf (03328 / 471502). 
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Generationen sind wie eine Schatzkiste 
ein neues Angebot der Familienarbeit 

Diese Schatzkiste möchten wir gemeinsam mit Ihnen erkunden. Es ist die Idee, 
dass Alt & Jung voneinander partizipieren und in gemeinsamen Unternehmungen 
und Projekten viel voneinander lernen können. 

Zum Auftakt wollen wir einen gemeinsamen Stadtteilspaziergang unter kundiger 
Leitung unternehmen. Herr Lamprecht wird uns als der „Alte Fritz“ durch die 
Altstadt führen. Selbstverständlich ist die Führung für alle Generationen geeignet. 

Der Treffpunkt ist am Sonntag, 6. Juni um 15.00 Uhr vor dem Pfarrhaus in 
der Ritterstrasse. 

Anschließend möchten wir bei Kaffee und Kuchen (wenn dies dann wieder möglich 
ist) über unsere Idee berichten, Ihre Gedanken und Wünsche sammeln und gegen 
18.00 Uhr das Treffen gemeinsam mit einer Andacht beenden. 

Alt und Jung gemeinsam an einer gemütlichen Tafel im Garten 

Sobald es möglich ist, heißen wir Sie herzlich willkommen zum Brunch an einer 
langen Tafel im Garten der Siedlungskirche. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
dabei sind. Die aktuelle Einladung finden Sie dann in den aktuellen Gemeinde-
nachrichten. 

Im Garten wird es viele Gelegenheiten geben, sich unkompliziert kennenzulernen. 
Wir freuen uns, dann die Vorschläge vom 6. Juni vorzustellen.  

Herzliche Grüße 

Gudrun Mrawietz und Martin Bindemann 

 

Eine Floßfahrt auf der Santa Andrea 
ein besonderes Erlebnis, nicht nur in den Ferien 

Die Saison 2021 ist schon im Gang. Wir haben die „Santa Andrea“ generalüber-
holt: komplett neu verkleidet, Farbe wieder frisch und alles aufgeräumt. Auch einen 
neuen Motor haben wir am Schiff. Nun schippern Sie gemütlich mit einem 6-PS-
starken 4-Takt-Motor über die Berliner und Potsdamer Gewässer. 

Unser Floß können Sie ausleihen. Dafür gibt es eine kurze schriftliche 
Vereinbarung, einige Hinweise zum Umgang mit der Santa Andrea und kurze 
Erklärungen zu ausgewählten Verkehrsregeln.  

Viel Spaß und allzeit eine Handbreit Wasser unter dem Kiel wünscht Ihnen im 
Namen der Crew Martin Bindemann. 

Für weitere Infos und den Kalender nutzen Sie bitte auch das Blog: 
https://flossstandrea.blogspot.com/  
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Sommerferienaktion für Groß und Klein 
Weil auch in diesem Jahr keine Ferienaktion möglich ist, gibt es wieder eine 
Alternative: 

Wir empfehlen Touren für besondere und regionale Kirchenentdeckungen. Alle 
sind mit dem ÖPNV und/oder mit dem Fahrrad erreichbar. Sie sind bei jedem 
Wetter reizvoll, abwechslungsreich, sind in verschiedenen Entfernungen und 
garantieren einen ganzen Tag voll Spannung und Entdeckungen. 

Hierzu wird in den Gemeinden Anfang Juni ein Extrablatt mit ausführlichen 
Tourbeschreibungen zur Abholung bereitliegen und auf unserer Website 
veröffentlicht werden.  

Als kleiner „Appetithappen“ hier eine kurze Vorstellung der fünf Tourthemen: 

City:                                                                                    

Es geht durch die Berliner Innenstadt, mit Berliner Dom und Nikolaikirche.  Diese 
Kirche ist heute ein Geschichtsmuseum und beherbergt die wahrscheinlich 
ältesten erhaltenen Räume ganz Berlins.  

Sport:   

Ihr macht eine Fahrradtour durch den Grunewald zum Olympiastadion. Dort kann 
man an Führungen teilnehmen und sich die stadioneigene Kapelle ansehen.  

Umland: 

In Brandenburg gibt es so einige Klöster, deren Geschichte bis weit ins Mittelalter 
zurück reicht, z. B. die Klöster in Chorin und in Lehnin. Aber auch die Branden-
burger Dome sind sehenswert, z. B. der älteste Dom in Berlin-Brandenburg (in 
Brandenburg/Havel) oder der Dom in Fürstenwalde.  

Pilgern:   

Wir empfehlen nicht nur den Brandenburger Jakobsweg, der von Berlin bis nach 
Sachsen-Anhalt führt, sondern auch den Bernhardsweg in der Region Lehnin und 
die Via-Imperii in der Uckermark.  

Für eine „Stadttour“ auf eigene Faust oder unter fachkundiger Führung bietet sich 
ein Tag in der Lutherstadt Wittenberg an. 

Kiezkirchen:  

Mit dem Fahrrad können die Kirchenbesonderheiten unseres Kirchenkreises 
Teltow-Zehlendorf und in der näheren Umgebung entdeckt werden. Darunter ein 
Glockenspiel in der Kirche auf Nikolskoe oder die Kirche in Sacrow, die 28 Jahre 
lang im „Niemandsland“ stand. 

Viel Spaß beim Entdecken wünschen im Namen des Konvents „Arbeit mit Kindern 
und Familien“  

Annette Petzold und Martin Bindemann. 
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Podcast aus der St. Andreaskirche 
Auch im Juni haben wir wieder einen interessanten Gesprächs-
gast im Kirchenpodcast. Er lebt und wirkt direkt in Berlin. Dort, 
inmitten des Trubels der „Schönhauser Allee“, bei 24-Stunden 
Wirbel, Licht und Lautstärke, ist das „Stadtkloster Segen“. Hören 
Sie selbst. 

 

 

 
Sie kennen das bestimmt auch. Da räumt man auf und findet etwas. Zum 
Wegwerfen zu schade, aber es ist schon lange nicht mehr benutzt. Ein guter 
Grund etwas zu verschenken Oder: Es wird etwas gesucht, neu muss es nicht 
sein. Oder: Da wünscht sich jemand Hilfe. Oder: Da kann einer z. B. Nachhilfe 
geben. Das alles und noch viel mehr ist möglich mit der „Wir-Füreinander-
Pinnwand“. Neben dem Weggeben bzw. Bekommen steckt noch mehr hinter dem 
Gedanken. Es werden Ressourcen wiederverwendet und es treffen Menschen 
aufeinander, die etwas gemeinsam haben. Nutzen wir diese Gemeinsamkeit und 
helfen uns in Gemeinschaft mit dieser neuen Pinnwand, die im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche aufgestellt ist. 

 

Kapelle zur Einkehr 
Wir öffnen die Kapelle auf dem Friedhof samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr.  

Gerne können auch Sie sich für dieses Angebot engagieren. Wir suchen 
Menschen, die diese Idee mit unterstützen. Die Aufgabe ist einfach: die Kapelle 
muss lediglich auf- und abgeschlossen und während der Zeit beaufsichtigt werden. 
Sie müssen also keine Auskunft über z. B. den Friedhof geben oder gar eine 
„Kapellenführung“ anbieten. Gerne kann diese Aufgabe auch zu zweit übernom-
men werden. Mit jeder einzelnen Aufsicht helfen Sie uns sehr. Machen Sie mit? 
Bitte kontaktieren Sie Martin Bindemann für die Absprachen. 
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Ausblick: Es war einmal … 
eine Märcheninszenierung DAS KALTE HERZ, auch DER WEIHNACHTSABEND 
und DER TOTENTANZ wurden vor Publikum aufgeführt in der Siedlungskirche, in 
der St. Andreaskirche und im Stubenrauchsaal.  

Seit drei Jahren befasst sich die 
Theatergruppe improFUN Teltow mit 
der darstellenden Kunst. 
Bühnentraining, Körperarbeit, 
Beiträge zur Theatergeschichte und 
-techniken bereiten die Laien darauf 
vor, die Bühnensituation für sich 
nutzbar und für das Publikum 
wirksam zu machen. Zur Förderung 
des Nachwuchses gibt es seit August 2019 die Kindertheatergruppe improKIDS 
Teltow, die DIE WINTERMAUS einstudierte und wegen der Corona-Situation dann 
leider nicht den anspornenden Eindruck eines Publikums genießen konnte. Ihr 

Glück bestand in der Aufzeichnung 
einer Aufführung für YouTube und für 
die Weihnachts-DVD. 

Glück in der derzeitigen AHA-Situation 
ist die gegenseitige Motivation der 
Mitwirkenden. Als Präsenz noch 
möglich war, fanden reguläre Proben 
zum ALTWEIBERFRÜHLING an jedem 
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr in der 
Siedlungskirche statt. Im September vor 

einem Jahr sollte die Premiere sein. Geplant ist sie nun für Samstag, 21. August 
2021 (unbedingt vormerken!). Und so 
begrüßen sich die erwachsenen Mimen zur 
gewohnten Probenzeit an den Monitoren. Auch 
zwei neue Akteure bereiten sich auf diesem 
Weg auf ihren Auftritt vor. Vereint werden die 
Gesichtsmuskeln trainiert, die Atmung und die 
Sprechweise. Spontanität bei Improvisationen 
und Textgenauigkeit bei den gelesenen Szenen 
zum Stück. Viel Zeit wird verwandt, sich mit der 
jeweiligen Rolle gefühlsmäßig zu identifizieren. 

Die improKIDS Teltow proben auf die gleiche 
Weise immer dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr. Gemeinsam mit improFUN 
Teltow wird die Aufführung von PETER PAN für das erste Adventswochenende 
2021 vorbereitet.  

Vieles war einmal – und es wird wieder sein, dass wir Sie als unser Publikum 
begrüßen dürfen. Aber schauen Sie sich vorab doch mal den Trailer zu unserem 
neuen Stück auf unserem YouTube-Kanal an. 
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Familienfreizeit im Schlaubetal 
So es möglich und sicher ist – wir stehen im regelmäßigen Austausch mit der 
Jugendherberge! 

Das Wochenende vom 3. bis 5. September werden wir im Schlaubetal verbringen. 
Die Jugendherberge Bremsdorfer Mühle wird unser Quartier in dieser Zeit sein. 

Sie erwartet eine tolle Gemeinschaft. Thematisch orientieren wir uns an der 
Jahreslosung: Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist! (Lukas 6, 36). 

Wie gewohnt werden wir Themen-, Spiel-, Aktions- und Bastelgruppenangebote für 
KLEINE und grosse bereithalten. Kommen Sie doch mit! 

Zu den Kosten: 

KLEINE und grosse ab 16 Jahren: 85,- / Kinder ab 6 Jahren 30,- / Kinder von 3 bis 
5 Jahre 15,- / Kinder bis 2 Jahre sind frei. Dazu kommen noch 5,- für Material und 
Grill und Stockbrot. 

Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2021. Anmeldungen bitte an:  

verena.arndt@evangelisch-teltow.de oder  
martin.bindemann@evangelisch-teltow.de. 
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Rückblick: 
Richtfest Kita-Ersatz-Neubau 

Endlich war es so weit, es konnte Richtfest an unserem Kita-
Ersatz-Neubau gefeiert werden. Es war ein sonniger 
Vormittag. Auch das spielte eine große Rolle bei der heiteren 
Stimmung. Nach der Begrüßung und einführenden Worten 
durch den Vorsitzenden des Gemeindekirchenrates, Enrico 
Roesler, übernahm Christoph Noack 
die Moderation. In vielen Beiträgen 
wurden die ökologischen Aspekte des 
Baues betont. Sowohl Holz als 
Baustoff, wie auch Erdwärme, 
Fotovoltaik und Gründach.  

Die Zimmermannsfirma „Lepski“ aus 
Dresden überreichte dazu auch das passendende Zertifikat. 
Es bestätigt die Bindung von 171 Tonnen CO2 im Bau durch 
das verbaute Holz. 

In den Dank an Architekten, Planungsbüro, ausführende 
Firmen stimmten die gemeindlichen Redner mit ein. Hinzu 
kommt die sehr gute Beziehung zur Stadtverwaltung Teltow. 

Da unser Bürgermeister erkrankt 
ist, übernahm Frau Beate Rietz das 
Grußwort. Dankenswerterweise 
überbrachte sie auch persönliche 
Grüße und Anerkennung. Diese 
Wertschätzung wurde gerne 
erwidert und auch durch die 
stellvertretende Superintendentin 
Katharina Loh aufgegriffen. 

Unser Dank und Grüße gehen 
natürlich auch an den Landkreis und 
an das Umweltbüro der Landeskirche. 
Es benötigt viel Engagement, 
Weitblick, Kraft und Geld, dazu auch 
eine Vision und Gottes Segen, wenn 
ein solches Unterfangen realisiert 
wird.  

Dazu braucht es auch immer wieder 
die Geduld des Kita-Teams und 
natürlich der Eltern, ebenso der Kinder. 
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Die Kitakinder brachten ein wunderbares „Baustellenlied“ mit zum Richtfest. Sie 
wurden fröhlich beklatscht und lockerten die Stimmung damit sehr gut auf. 

 
Der Meister der Zimmermannsfirma, Herr Lepski, übernahm das Wort und verlas 
seinen Gruß. Abschließend wurden dann Zimmermannsnägel in einen kleinen 
„Modelldachstuhl“ geschlagen.  Nun schmückt eine von Kindern und Erzieherinnen 
schön verzierte Richtkrone den Bau und hält diesen Tag in bester Erinnerung.  

Wir sind dankbar für den bisher 
unfallfreien Bauverlauf und dass 
auf dem Vorhaben Gottes Segen 
ruht. 
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Pfarrerin Luping Huang 0151 / 58829224, luping.huang@gemeinsam.ekbo.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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Website: www.kirche-teltow.ekbo.de 

 

Corona-bedingt ist das Büro nur unre-
gelmäßig besetzt. Wir empfehlen daher 
eine telefonische Terminabsprache. 


